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102 Öffentliches Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabe-Nr.: 21-162-e 
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103 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabe-Nr.: 21-156-e 

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1251   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 21-156-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYZQ 

 schriftlich 
 
 

mailto:vergabestelle@langenfeld.de
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d) Art des Auftrags 
 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung  40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Lieferung und Montage einer Aufzugsanlage 
Umfang der Leistung:  Lieferung und Montage eines maschinenraumlosen Seil- Personenaufzug für 8 Personen, 

Förderhöhe 3,50m mit zwei Haltestellen einschl. Schachtentrauchungs- System 
 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung: 21.02.2022 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 06.02.2023 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ/documents) 
 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 
 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 30.11.2021 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 07.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist: am 06.01.2022 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ/documents
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p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ)  
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin am 07.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ort  Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

• Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem Angebot 5 Referenzen vergleichbarer Leistungen der 

letzten 3 Jahre vor. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• Erklärung Bieter- und Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): VVB 234 Vergabehandbuch Bund 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYZQ/documents
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• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabestellen sind 

verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt 
den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung bei. 

• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB Bund 

• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist 

auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF-Format 
zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 235 

Vergabehandbuch Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413   Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail   kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de  Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

104 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabe-Nr.: 21-164-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1252   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 21-164-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYJH 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

mailto:kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de
mailto:vergabestelle@langenfeld.de


181

 

 

e) Ort der Ausführung 40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Barrierefreier Umbau von 25 Haltestellen im Stadtgebiet der Stadt Langenfeld 
Umfang der Leistung:  Die Leistung umfasst den barrierefreien Umbau von 25 Haltestellen (höhere Borde und taktile 

Elemente), an 18 Haltstellen wird außerdem die Lieferung auf Aufstellung einer Wartehalle 
erforderlich. 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 

 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 
 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung: 10.01.2022 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.03.2022 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJH/documents)  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 24.11.2021 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 01.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist: am 30.12.2021 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJH) 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJH/documents
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q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 

 
s) Eröffnungstermin am 01.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ort Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der /Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJH/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

• Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem Angebot 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der 

letzten 3 Jahre vor. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• Erklärung Bieter- und Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): VVB 234 Vergabehandbuch Bund 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 

• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabestellen sind 

verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt 
den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung bei. 

• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB Bund 
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• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist 

auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF-Format 
zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 235 

Vergabehandbuch Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413    Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail   kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de   Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen. 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

105 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabe-Nr.: 21-165-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon   +49 2173/794-1251   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 21-165-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYJ5 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 40764 Langenfeld 
 
 

mailto:kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de
mailto:vergabestelle@langenfeld.de
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f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Tiefbau-/Rohrleitungsbauarbeiten - RWK Solinger Straße – Immigrather Platz 
Umfang der Leistung:  Verlegen von 160 m Regenwasserkanal Beton DN400, 70 m Erneuerung, 90 m Neuverlegung. 

Inklusive Abbruch von 2 und Neubau von 4 Schachtbauwerken sowie die Übernahme von 17 
Anschlussleitungen. 
Aufbruch und Wiederherstellung der Oberflächen. 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung: 17.01.2022 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 01.04.2022 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJ5/documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 08.12.2021 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 09.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist: am 07.01.2022 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJ5) 
Anschrift für schriftliche Angebote 
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q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
s) Eröffnungstermin am 09.12.2021 um 09:00 Uhr 
Ort Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der /Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYJ5/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• Erklärung Bieter- und Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): VVB 234 Vergabehandbuch Bund 

• Güteschutz AK 2 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Nachweis Güteschutz AK 2 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 

• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabestellen sind 

verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt 
den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung bei. 

• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB Bund 



186

 

 

• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist 

auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF-Format 
zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 

Vergabehandbuch Bund 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 235 

Vergabehandbuch Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413   Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail   kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de  Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die 
Vergabestelle wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
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107 Bekanntmachung der Stadtwerke Langenfeld GmbH 
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Anlage 3  
zur “Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV)“ vom 20. Juni 1980  
 
Tarife und Bedingungen für die Versorgung mit Trinkwasser  
aus dem Versorgungsnetz der Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. KG, gültig ab 01. Januar 2022.  
 

108 Bekanntmachung der Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. KG 
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Die Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. gibt hiermit anstehende Preisveränderungen zum 
01. Januar 2022 bekannt:  
Allgemeine Preise für das Trinkwasser aus dem Versorgungsnetz bis zum 31.12.2021  
Der Arbeitspreis beträgt für  

Netto    Brutto  
den allgemeinen Bedarf:       1,73    1,85 EUR/m³  
gewerblicher Gemüseanbau1:       1,24    1,33 EUR/m³  
1 über 1.000 m² Anbaufläche  
 
Allgemeine Preise für das Trinkwasser aus dem Versorgungsnetz ab dem 01.01.2022  
Der Arbeitspreis beträgt für  

Netto    Brutto  
den allgemeinen Bedarf:       1,809    1,936 EUR/m³  
gewerblicher Gemüseanbau1:       1,319    1,411 EUR/m³  
1 über 1.000 m² Anbaufläche  
 
Der Wasserpreis setzt sich zusammen aus dem Arbeitspreis für das abgenommene Wasser (gemessen in Kubikmeter, 
m³) und einem Grundpreis für das Bereitstellen der Anlagen. Die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) von zurzeit 7,0 % 
wird zusätzlich berechnet. In den Arbeitspreisen ist gemäß dem Gesetz über die Erhebung eines Entgelts für die 
Entnahme von Wasser aus Gewässern (Wasserentnahmeentgeltgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen – WasEG) 
ein Wasserentnahmeentgelt enthalten.  
 
Der Grundpreis für das Trinkwasser aus dem Versorgungsnetz bleibt wie folgt unverändert:  
Der Grundpreis bestimmt sich nach Zahl und Nenngröße der eingebauten, wasserwerkseigenen Wasserzähler und 
beträgt:  
Wasserzähler   Altbezeichnung   Netto   Brutto  
Q3 = 10 m³/h   (QN 2,5 + QN6)   5,62   6,01 EUR/mtl.  
Q3 = 16 m³/h   (QN 10)    22,50   24,08 EUR/mtl.  
Q3 = 25 m³/h   (QN 15)   56,24   60,18 EUR/mtl.  
Q3 = 40-63 m³/h  (QN 40)    84,38   90,29 EUR/mtl.  
Q3 = 100 m³/h   (QN 60)    112,49   120,36 EUR/mtl.  
Q3 = 250 m³/h   (QN 150)    140,61   150,45 EUR/mtl.  
 
Hydrantenstandrohre      1,50   1,61 EUR/Tag  
 
 
Vorstehende Tarife und Bedingungen treten ab 01. Januar 2022 anstelle der seit 01. Oktober 2018 gültigen Tarife und 
Bestimmungen in Kraft. 


